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SG Friedberg – Dasing  / TSV Brannenbnurg 36:26 (17:10) 

Befreit konnte das Team der wJA nach Friedberg reisen, hier traf man 

auf einen Gegner, der die Klasse eindeutig dominiert und auch nur durch 

Verletzungspech, nicht in die Bayernliga eingezogen ist. Mit einer sehr 

geschwächten Ersatzbank, 1 Auswechselspielerin, startet man gut in die 

Partie. Der Gegner unterschätzte uns in den ersten 10 Minuten, so 

konnten wir mit 0:1, 0:2 bis hin zum 2:4 in Führung gehen. Nachdem sich 

Friedberg dann sortiert hatte und das spielerische Potenzial der 

Mannschaft ausschöpfte, kam unsere Abwehrreihe ins Schwanken. Zu 

leichte Treffer musste man einstecken und im Angriff wurden die 

erspielten Chancen nur teils genutzt. So kam es zum Halbzeitergebnis 

von 17:10 Toren. 

Nach der Halbzeit wurde sehr konzentriert gespielt, man wollte es dem 

Gegner nicht zu leicht machen und sich auch nicht aus der Halle 

schießen lassen. So kam es, dass man zwischenzeitlich nochmals auf 5 

Tore heran kam (21:16). Chrissi ging an diesem Tag mit der Leistung 

sowie mit den erzielten Toren voraus ( 7 Feldtreffer), gefolgt von 

Christiane 4 Treffer und Kathi Bichelmair mit 6 Treffern. 

In der Abwehrreihe leistete Dani wieder Mals gute Arbeit und schränke 

der stärkste Spielerinn der Friedberger, in ihrem Aktionsradius stark ein. 

So konnte in der 2. Halbzeit der ein oder andere Fehlpass der 

Friedberger provoziert werden und im Gegenstoß erfolgreich genutzt 

werden.  

Als zusätzliche Verstärkung für die rechtlichen Saison Spiele, können wir 

auf Tanja bauen, die während Ihrer Ferien wieder zur Verfügung steht. 

Tor: Sandra Staniszewski 

C. Huber 4, T. Hackenbroich 3, K. Bichelmair 6/4, D. Hoffmann 3, C. 

Vogt 7, A. Huber, C. Brandmüller 3 

 

 

   


